
GEFÖRDERT VOM

NETZWERK Veränderungsmanagement

Bis zum Sommer 2012 möchten wir folgende Ziele erreichen:

Was möchten wir von anderen lernen?Was können andere bei uns kennen lernen?

Der Hospitationspartner der Mittelschule Beilrode ist die Theodor Storm Gemeinschaftsschule aus Kiel. Beide Schulen arbeiten im bundesweiten „Netzwerk Ganz-
tagsschule“ im Programm Ideen für Mehr! Ganztägig lernen. zusammen. Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) bietet mit diesem Programm in enger Zu-
sammenarbeit mit Bund und Ländern und gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds ein bedarfsorientiertes Unterstützungssystem für alle Schulen an, 
die ganztägige Bildungsangebote entwickeln, ausbauen und qualitativ verbessern wollen. 

•	 Differenzierung

•	 GTA

•	 Bewegte Schule

Dass wir im Sommer 2012 erfolgreich sind, werden wir daran erkennen, dass

•	 Leseerziehung

•	 Integration (LRS, AD(H)S, Körperbehinderte)

•	 Berufsvorbereitung

•	 Kennenlernwoche

ein Schulkonzept entwickelt wurde, 

•	 auf das bei der Neugestaltung die Gremien Schülerrat, Elternrat und 
	 Lehrerkollegium Einfluss genommen haben.

•	 das die veränderten Rahmenbedingungen berücksichtigt. 

•	 das Freude und Spaß am Lernen erzeugt.

•	 das Anspannungs- und Entspannungsphasen im kindlichen Lernprozess 
	 berücksichtigt.

•	 das die Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern ermöglicht.

•	 das die Leistungsbereitschaft der Schüler und Lehrer steigert.

•	 das einen effektiven Lern- und Arbeitsprozess fördert.

•	 Evaluation und Aktualisierung des Schulprogramms:

	 - Aufnahme einer neuen Schulpartnerschaft mit Ungarn

	 - Überarbeitung des Schulkonzepts

	 - Verbesserung der Ordnung und Sauberkeit in der Schule durch eine 
		  stärkere Zusammenarbeit des Schülerrates, des Elternrates und des 
		  Lehrerkollegiums

•	 Entwicklung eines Schulkonzepts, das praxisbezogen, zielorientiert, gut 
	 organisiert ist und Ganztagsangebote integriert

•	 Verbesserung der Ordnung und Sauberkeit in der Schule als Aufgabe aller

Zur optimalen Fortführung und kontinuierlichen Qualitätsverbesserung der Rah-
menbedingungen an unserer Schule, um Lehren und Lernen auf hohem Niveau 
zu gewährleisten, überarbeiten wir inhaltlich unser derzeitiges Schulkonzept, 
welches sich in einem praxisbezogenen, zielorientierten und hochwertig orga-
nisierten Stundenplan widerspiegelt und Ganztagsangebote freudbetont integ-
riert.

Mittelschule Beilrode

 I. Phase - Vorbereitung II. Phase - Pilotvorhaben 

 

 

 

 

 

 

 

 

III. Phase - Vorhabenimplementierung 
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Kurzbeschreibung

Die Mittelschule Beilrode hat ihr Ganztagsangebot beständig ausgebaut und rhyth-
misiert. Teamstunden mit der Klassenleitung, Trainingsmethoden sowie Lesestun-
den sind fest in den Schulalltag integriert. Die Schülerinnen und Schüler können 
zwischen verschiedenen sportlichen, gestalterischen oder musischen Arbeitsgemein-
schaften wählen. Inhaltlicher Schwerpunkt der Mittelschule ist weiterhin eine inten-
sive Berufsvorbereitung.

Kooperationen

Deutscher Kinderschutzbund e.V., Kreismusikschule „Heinrich Schütz“ Torgau, 
weitere Einzelpersonen

Ernst Thälmann Straße 45
04886 Beilrode
Sachsen
Mittelschule
Teilweise gebundene Ganztagsschule seit 2003 
MSBeilrode@t-online.de
www.msbeilrode.de

282 Schülerinnen und Schüler
26 Lehrkräfte, 1 Sozialpädagoge, 1 Sekretärin, 1 Hausmeister, 2 Projektbetreuer, 
3 Mitarbeiter Küchenpersonal 

LEHREN UND LERNEN AM PULS DER ZEIT


